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Von Hitze, heißen Oberflächen, Funken, offenen Flammen und anderen Zündquel-
len fernhalten. Nicht rauchen. Nicht durchstechen oder verbrennen, auch nicht 
nach Gebrauch. Vor Sonnenbestrahlung schützen. Nicht Temperaturen über 
50 °C/122 °F aussetzen. Nur in gut gelüfteten Bereichen verwenden. Sprühkopf 
stets vollständig durchdrücken. Dose nicht über Kopf anwenden, da flüssiges 
Treibmittel austritt (R134a). Im Arbeitsbereich nicht essen, trinken und rauchen. 
Das Tragen von Schutzhandschuhen und Schutzbrille wird empfohlen. 

WW LL -- dd rr yy   
Unter Druck verflüssigtes, farbloses Gas in Aerosolpackung mit charakteristi-
schem Geruch 

Verletzten Erste Hilfe leisten, unbedingt auf Selbstschutz des Helfers achten. 
Vorgesetzte informieren. Unbeteiligte warnen. 

Einatmen: Für Frischluft sorgen. Bei Beschwerden ärztlicher Behandlung zuführen. 
Hautkontakt: Betroffene Hautpartien mit lauwarmem Wasser spülen. Bei Erfrierungen mit viel 

Wasser spülen. Bei anhaltenden Schmerzen oder Hautrötung Arzt konsultieren. 
Augenkontakt: Sofort mehrere Minuten mit viel Wasser spülen und Arzt konsultieren. 
Verschlucken: Stellt bei bestimmungsgemäßem Gebrauch keine Gefahr durch Verschlucken dar. 

Restentleerte Verpackungen können in den Hausmüll gegeben werden. 
Befüllte Verpackungen an die Entsorgungsstelle geben. 

Polizei        110 
Feuerwehr  112 

Notarzt   Tel.: ______________________ 

Achtung. Behälter steht unter Druck: kann bei Erwärmung bersten. Verflüssigtes Gas. Kontakt 
mit der Flüssigkeit kann Kaltverbrennungen bzw. Erfrierungen verursachen. Schwach wasser-
gefährdender Stoff (WGK 1). 
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